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Ist Ihre Hausnummer
gut erkennbar?

Im Notfall kann das entscheidend für
rasche HILFE durch den ARZT oder den

Rettungsdienst sein!

Urlaubsgrüße
Liebe Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde Warthausen,
die Kinder und Schüler befinden sich in den Sommerferien. Allen Bürgerinnen und Bürgern welche
ihren Urlaub außerhalb der Gemeinde verbringen, wünsche ich, auch im Namen des Gemeinderats,
der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Gemeindeverwaltung, erholsame Urlaubstage und eine
gesunde Rückkehr in die Heimatgemeinde. Allen „Daheimgebliebenen“ wünsche ich schöne Tage hier
im Ort und allen Kindern viel Spaß beim diesjährigen Sommerferienprogramm sowie im Freibad.
Die Urlaubszeit hat auch für die Bediensteten bei der Gemeindeverwaltung und den sonstigen
Behörden begonnen. Da keine Betriebsferien gemacht werden können, sind die Ämter in den kom-
menden Wochen nicht voll besetzt mit der Folge, dass sich bei der Bearbeitung einer Angele-
genheit Verzögerungen einstellen können. Es wird deshalb empfohlen, Anträge usw. frühzeitig zu
stellen, dies gilt insbesondere für Anträge auf Ausweispapiere. 
Alle Gäste heiße ich sehr herzlich in Warthausen mit seinen Ortsteilen willkommen!

Herzlichst
Ihr
Wolfgang Jautz
Bürgermeister

Amtliche Bekanntmachungen

HINWEIS FÜR UNSERE LESER,
INSERENTEN UND AUSTRÄGER!
In der 32., 33. und 34. Woche
(4. bis 24. August 2014)
erscheint kein Amts- bzw. Mitteilungsblatt.
Wir bitten um Kenntnisnahme.

Der Verlag

✎



Kurzbericht über die Sitzung des Gemeinderats
am 29.07.2014
Zur Sitzung begrüßte Bürgermeister Jautz die interessierten
Zuhörer. Die Presse war ebenfalls vertreten.

1. Bürgerfragestunde
Seitens der Bürgerschaft wurde nachgefragt, wer für das
Unkraut zwischen Straße und Gehweg zuständig ist.
Bürgermeister Jautz gab bekannt, dass er die Mitteilung an den
Bauhof zur Prüfung weiterleitet.

2. Bekanntgabe in nichtöffentlicher Sitzung gefasster
Beschlüsse

Grundstücksangelegenheiten:
Flächennutzungsplan der Verwaltungsgemeinschaft Biberach
In der nichtöffentlichen Sitzung am 12.05.2014 hat der Gemein-
derat beschlossen, dass die Gewerbefläche Rappenhof weiter-
hin in der 3. Änderung des Flächennutzungsplans 2020 enthal-
ten bleiben muss.
Bauvorhaben Betreutes Wohnen „Neher`sche Brache“
-Verkauf von 6 Stellplätzen entlang der Schmiedgasse
In der nichtöffentlichen Sitzung am 12.05.2014 hat der Gemein-
derat beschlossen, dass eine Grundstücksfläche für 6 Stellplät-
ze veräußert wird.
Verkauf Bauplätze „Schlossgut II“, 3./4. BA, Warthausen
In der nichtöffentlichen Sitzung am 23.06.2014 hat der Gemein-
derat beschlossen, die Bürger im Mitteilungsblatt aufmerksam
zu machen und 3 Bauplätze für Einheimische bis zum 30. Sep-
tember 2014 zurückzubehalten. Außerdem wurde der Beschluss
gefasst, 2 Bauplätze ohne Bauzwang zu reservieren.

3. Entwässerung Gebiet „Hauderboschen“, Biberach
Zu diesem Tagesordnungspunkt waren Herr Schmid (Ing.-Büro
ES Tiefbauplanung) und Herr Rechmann (Tiefbauplanung Bibe-
rach) anwesend. Anhand einer Power-Point-Präsentation stellte
Herr Schmid dem Gremium die Entwässerung des Gebietes
„Hauderboschen“ vor.
Bereits in der Gemeinderatsitzung am 20.01.2014 wurde dem
Gremium die Entwässerungsstudie vorgestellt. Die Einwendun-
gen der Gemeinde zum damaligen Konzept wurden umgesetzt.
Die Regenwasserkanäle werden auf bestehenden Feldwegen
geführt und das Retentionsbecken ist innerhalb des geplanten
Klinikneubaugeländes angesiedelt worden. 
Nach kurzen Rückfragen nahm dies der Gemeinderat zur Kenntnis.

4. Baulandentwicklung Röhrwangen
Zu diesem Tagesordnungspunkt war Herr Schmid (Ing.-Büro ES
Tiefbauplanung) anwesend. Anhand einer Präsentation stellte er
den Gemeinderäten die Machbarkeitsstudie vor.
Die Gemeinde beabsichtigt die Flächen (Flurstücke 1121 und 1122)
im Ortsteil Röhrwangen, von den Eigentümern zu erwerben. Der
geplante Flächenankauf liegt bei ca. 7.800 qm. Die Kostenermittlung
basiert auf einer vorhandenen Grobplanung. Diese können sich mit
Ausarbeitungstiefe der Planung verändern. Die Gesamtkosten des
Baugebietes betragen ca. 529.600,00 €. Die Erschließungskosten
betragen auf Grundlage der Studie ca. 77,00 €/m². 
In der nichtöffentlichen Sitzung wurden dem Gemeinderat die
Grundstücksbeschaffungskosten vorgestellt.
Nach einer kurzen Diskussion und Rückfragen, bezüglich des Stra-
ßenabstandes zur Kreisstraße sowie die Verlegung des Biotops
beschloss der Gemeinderat einstimmig, die Verwaltung zu ermäch-
tigen, die Interessenten zu kontaktieren, ob weiterhin Interesse
besteht, sowie abzufragen, welche Bauplatzgröße gewünscht ist.

5. Baugesuche und Bauvoranfragen
a) Birkenhard, Warthauser Straße, Flst. 653 – 

Bauantrag: Neubau eines Einfamilienhauses mit
Garage und Einliegerwohnung
Der Gemeinderat beschloss einstimmig, das Einverneh-
men gemäß § 36 i.V.m. § 34 BauGB zum Neubau eines
Einfamilienhauses mit Garage und Einliegerwohnung her-
zustellen.

b) Warthausen, Am Schützenberg 15, Flst. 2451 
Kenntnisgabeverfahren: Neubau eines Zweifamilien-
hauses mit Carport
Der Gemeinderat beschloss mehrheitlich, das Einverneh-
men gem. § 36 i.V.m. § 31 Abs. 2 BauGB zur Verringerung
des Stauraums vor dem Carport zu versagen.

6. Einrichtung einer gemeinsamen „Geschäftsstelle Gut-
achterausschuss“ für den Verwaltungsraum Biberach

Die vielfältigen Aufgaben der Geschäftsstelle des Gutachteraus-
schusses sind von einer kleinen Gemeinde nicht mehr alleine zu
erfüllen. Nach umfangreichen Rechtsänderungen im Jahr 2012
gilt es gesetzlich vorgegebene Aufgaben zu erfüllen.
Die vorhandene Geschäftsstelle in Biberach würde ggf. um 50 %
aufstocken. Die Kosten würden sich die Mitgliedsgemeinden
nach Einwohnerzahlen teilen. Auf Warthausen käme ein Betrag
von 10.265 €/Jahr. Vorgesehen ist, die Stelle vorerst für 3 Jah-
re zu befristen.
Hauptamtsleiterin Kästle stellte aufgrund einer eingegangenen
E-Mail die bisherigen Kosten und Einnahmen sowie die neuen
Kosten und Einnahmen aufgrund der Änderung der Gesetzesla-
ge des Gutachterausschuss und der Geschäftsstelle Gutachter-
ausschuss vor. 
Nach Rückfragen zu den Seminargebühren beschloss der
Gemeinderat einstimmig, sofern die gemeinsame Geschäftsstel-
le des Gutachterausschuss zustande kommt, sich daran zu
beteiligen. Der Kostenaufteilung nach Einwohnerzahl sowie die
Befristung der Stelle auf 3 Jahre wurden zugestimmt.

7. Bestellung der Gutachter für 2014-2018
Dieser Punkt wurde von der Tagesordnung abgesetzt.

8. Gewerbeflächenentwicklungskonzept für die Verwal -
tungs gemeinschaft Biberach

Hauptamtsleiterin Kästle verwies auf die Vorlage und erläuterte
diese. Vorgesehen sei es ein gemeinsames Gewerbeflächen-
entwicklungskonzept für die Verwaltungsgemeinschaft Biberach
zu erstellen. Es wurden Angebote eingeholt. Das Büro „ima-
komm Akademie“ wurde ausgewählt. Die Kosten belaufen sich
auf 39.627,00 €. Für die Gemeinde Warthausen kostet dies ca.
3010 €. 
Der Gemeinderat war der Auffassung, dass die Gemeinde hand-
lungsfähig und bei den weiteren Maßnahmen mit eingebunden
werden muss.
Nach einer kurzen Diskussion beschloss der Gemeinderat ein-
stimmig, für die Verwaltungsgemeinschaft Biberach sowie die
Gemeinde Schemmerhofen ein Gewerbeflächenentwicklungs-
konzept als Grundlage für die anstehende Fortschreibung des
Flächennutzungsplans 2020 in Auftrag zu geben. Das Büro „ima-
komm AKADEMIE“ wird mit der Erarbeitung des Gewerbe-
flächenentwicklungskonzepts auf Basis des Angebots vom
14.05.2014 beauftragt.

9. Baugebiet „Schloßgut“, Warthausen
- Sachstandsbericht
Hauptamtsleiterin Kästle informierte die Gemeinderäte, dass es
Abstimmungsprobleme mit dem Regierungspräsidium bezüglich
der Waldabstandsflächen gibt. Die Verwaltung sei nicht der glei-
chen Meinung wie das Regierungspräsidium. Die Verwaltung
strebt an, nächste Woche im Regierungspräsidium einen Termin
zu erhalten. 
Der Gemeinderat nahm dies zur Kenntnis.

10. Verschiedenes
a). Entwicklungsprogramm ländlicher Raum – Birken-

hard
Bürgermeister Jautz gab bekannt, dass am 30.07.2014 im
Landratsamt eine Informationsveranstaltung zur Förder-
runde 2015 stattfindet. 

Die Gemeinde führt am 07.08.2014 im alten Rathaus in Birken-
hard eine Informationsveranstaltung für Bürger durch.

2 Freitag, 1. August 2014 Mitteilungsblatt Warthausen



Goldenes Priesterjubiläum unseres Pfarrers
Manfred Müller
Unser Pfarrer der katholischen Kirchengemeinde St. Johannes,
Warthausen und Maria Mutter der Christenheit, Birkenhard,
Hochwürden Manfred Müller  feierte am 18. Juli sein 50-jähriges
Pries terjubiläum. Er blickt auf ein reiches Leben für den Glau-
ben, für die Mitmenschen und für die Gemeinde Warthausen
zurück.
Am Weihetag feierte er zusammen mit 13 Geistlichen und einem
Diakon einen Festgottesdienst in der Warthauser Kirche. Der
Mädchenchor „Tonika“ mit Band umrahmte den Gottesdienst
musikalisch, die Ortsvereine waren mit den Fahnenabordnun-
gen gekommen. 
In der langen Schlange der Gratulanten reihte sich beim Empfang
in der Festhalle auch Bürgermeister Wolfgang Jautz ein. Nach
einem Grußwort überreichte er dem Pfarrer ein Sachgeschenk
und eine Spende für das Tansaniaprojekt und der Priesterausbil-
dung. Weiter am Programm, das von Herr Dr. Walz moderiert
wurde, waren beteiligt, der Musikverein mit einem Ständchen,
Frau Adams mit einer Laudatio, der Kirchenchor, Herr Dekan
Schänzle mit einem Grußwort, der Liederkranz Warthausen und
der Mädchenchor „Tonika“. Herr Pfarrer Müller beendete den
Empfang mit den Worten: Vergeltʼs Gott – Amen – Halleluja. 
Pfarrer Müller war und ist für die Ge meinde immer ein wohlwol-
lender Partner, ein weltoffener, verständnisvoller Mensch.
Gemeinsam haben wir aktuell die Kirchenfassade neu gestri-
chen und den Kindergarten „St. Elisabeth“ neu saniert. Beson-
ders dank bar sind wir, dass Herr Pfarrer Müller unseren Schul-
kindern Religionsunterricht gibt und die Vorbereitungen für die
Erstkommunionfeier organisatorisch durchführte. 
Pfarrer Manfred Müller ist uns als Mensch, durch sein alltägli-
ches Wahrnehmen der Verantwortung gegenüber dem Näch-
sten, im Kleinen wie im Großen, Vorbild. 
Für alles was unser lieber Herr Pfarrer für die Gemeinde getan
hat und immer noch tut, sagen wir - Danke!

Sommerferienprogramm
Naturführung – Auf den Spuren der Biber
Die Gemeinde bietet eine Naturführung mit den Fachleuten
Herrn Franz Spannenkrebs und Herrn Helmut Reichart am
Dienstag, 05. August 2014, von 8:30 Uhr bis 16:00 Uhr an. Das
Ferienprogramm beginnt und endet auf dem Parkplatz beim
Sportgelände in Warthausen.
Der Biber ist in Warthausen seit mehreren Jahren wieder hei-
misch. Angenagte Äste und „gefällte“ Bäume zeugen von der
Rückkehr des scheuen Nagers. Der Biber stellt wie kein anderes

Tier so viel Nutzen für die Artenvielfalt her. Zahlreiche Studien
belegen, dass im Umfeld seines Reviers die Artenvielfalt der
Pflanzen- und Tierwelt besonders hoch ist. Ganz besonders pro-
fitiert die Fischsona von der Bautätigkeit der Nagetiere. Im Stau
von Biberdämmen leben bis zu 80 Mal mehr Fische als im übri-
gen Bachverlauf. An Land nutzen viele Kleinsäuger, Insekten
und Vogelarten die Biber-Totholz als Lebensraum.
Für den Erlebnistag, morgens entlang der Riß und nachmittags
auf dem Spiel- und Grillplatz beim Sportgelände, sind noch Plät-
ze frei. Eine Anmeldung ist unter E-Mail gemeinde@warthau-
sen.de bis 04. August 2014, 12:00 Uhr, möglich.

Förderung im Entwicklungsprogramm
Ländlicher Raum (ELR) – Jahresprogramm 2015
Das Jahresprogramm 2015 zum Entwicklungsprogramm
Ländlicher Raum wurde vom Ministerium für Ländlichen
Raum und Verbraucherschutz am 24.07.2014 öffentlich aus-
geschrieben.
Mit dem weiterentwickelten ELR werden den Gemeinden vor
allem in den Ländlichen Räumen Baden-Württembergs zusätzli-
che Fördermöglichkeiten geschaffen, um die ökologische und
soziale Modernisierung von Wirtschaft und Gesellschaft zu
unterstützen, die Lebens- und Arbeitsbedingungen weiterzuent-
wickeln, den demografischen Veränderungen zu begegnen, die
dezentrale Wirtschaftsstruktur des Landes zu stärken, der
Abwanderung entgegenzuwirken, den Strukturwandel zu beglei-
ten und dabei sorgsam mit den natürlichen Lebensgrundlagen
umzugehen.
Mit Blick auf die demografische Entwicklung sowie den fort-
schreitenden Flächenverbrauch konzentriert sich die ELR-För-
derung noch stärker als bisher auf die Innenentwicklung. Ziel ist,
vorhandene Potenziale im Ortskern zu nutzen und Leerständen
in den Ortskernen vorzubeugen. So werden Umnutzungen leer
stehender Gebäude als Wohnungen im Vergleich zu Moderni-
sierungen bevorzugt gefördert.
Im Sinne eines schonenden Umgangs mit den natürlichen
Lebensgrundlagen führen Energieeinsparung, verbesserte
Energieeffizienz, Verwendung erneuerbarer Energien oder die
Anwendung ressourcenschonender Bauweisen bei privaten
(Wohn-) Projekten zu einem Fördervorrang.

Folgende Maßnahmen können gefördert werden:
Im Förderschwerpunkt „Wohnen“
Erhaltung und Stärkung der Ortskerne insbesondere durch
Umnutzung vorhandener Bausubstanz, Maßnahmen zur Errei-
chung zeitgemäßer Wohnverhältnisse (umfassende Modernisie-
rung), ortsbildgerechte Neubauten in Baulücken, Verbesserung
des Wohnumfelds, Entflechtung unverträglicher Gemengelagen
und Neuordnung mit Baureifmachung von Grundstücken.
Bei Umnutzung leestehender Bausubstanz beträgt die Förderung
30 % der zuwendungsfähigen Ausgaben, maximal 50.000 € pro
neu entstehende Wohnung (höchstens 100.000 € pro Projekt).
Bei umfassenden Modernisierungen und bei ortsbildgerechten
Neubauten beträgt die Förderung 30 % der zuwendungsfähigen
Ausgaben, maximal 20.000 € pro Wohnung (höchstens 100.000
€ pro Projekt).

Im Förderschwerpunkt „Grundversorgung“
Sicherung der wohnortnahen Grundversorgung mit Waren und
privaten Dienstleistungen. Die Höhe der Förderung beläuft sich
auf bis zu 20% der zuwendungsfähigen Ausgaben.

Im Förderschwerpunkt „Arbeiten“
Unterstützung von kleinen und mittleren Unternehmen zum
Erhalt der dezentralen Wirtschaftsstruktur sowie zu Sicherung
und Schaffung von zukunftsfähigen Arbeitsplätzen vor allem in
Verbindung mit der Entflechtung unverträglicher Gemengelagen,
der Reaktivierung von Gewerbe- und Militärbrachen, einschließ-
lich vorbereitender Maßnahmen wie Baureifmachung von
Grundstücken und die dazu notwendige innere Erschließung
von Gewerbegebieten.
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Spruch des Monats
Die ersehnte Ruhe in der Freizeit hat ihre Tücken. 

Man könnte zum Nachdenken kommen.
Oliver Hassencamp



Die Höhe der Förderung beträgt 
 – bis zu 15% der zuwendungsfähigen Ausgaben, max. 200.000

€ pro Projekt
– im Übrigen z.B. bei Betriebserweiterung oder Neuansiedlung bis

zu 10%, max. 200.000 € der zuwendungsfähigen Ausgaben.
Die Förderdaten (Zuwendungsempfänger, Bezeichnung des
Vorhabens und Höhe der Zuwendung) können veröffentlicht
werden.
Zuwendungsfähig sind die durch Rechnungen nachgewiesenen
Ausgaben und die aktivierten Eigenleistungen bei Unternehmen.
Nicht zuwendungsfähig sind die Mehrwertsteuer und unbare
Eigenleistungen.
Die Kumulation mit anderen Förderprogrammen des Landes ist
nicht möglich. Zuwendungen unter 5.000,00 EUR werden nicht
bewilligt.

Mit der Programmentscheidung des Regierungspräsidiums
Tübingen, ob und welche Projekte gefördert werden ist im
Frühjahr 2015 zu rechnen. Wichtig ist, dass bis dahin noch
nicht mit den Baumaßnahmen begonnen wird! Die Antrags-
stellung sollte möglichst unverzüglich, jedoch spätestens
bis zum 01. Oktober 2014 beim Bürgermeisteramt Warthau-
sen, Frau Walter, Tel. 07351/5093-28, erfolgen.

Bebauungsplan und örtliche Bauvorschriften
Gewerbegebiet „Untere Stegwiesen – 1.
Änderung“ – Beteiligung der Öffentlichkeit im
beschleunigten Verfahren nach § 13 a BauGB –
1. Beschluss:

Der Gemeinderat der Gemeinde Warthausen hat am
14.04.2014 in öffentlicher Sitzung beschlossen, den Bebau-
ungsplan und die örtlichen Bauvorschriften Gewerbegebiet
„Untere Stegwiesen“ im beschleunigten Verfahren nach
§ 13 a BauGB zu ändern. 
Der räumliche Änderungsbereich der 1. Bebauungsplanände-
rung Gewerbegebiet „Untere Stegwiesen“ mit ca. 3,2 ha
umfasst einen Bereich zwischen Bahngelände und der L 267
mit einer Teilfläche des Flurstückes Nr. 812/7 und den Flur-
stücken Nr 812/8, 812/2, 812/14 sowie einer Teilfläche der
öffentlichen Verkehrsfläche „Untere Stegwiesen“, Flurstück
Nr. 800/7. Der räumliche Änderungsbereich ist im Kartenaus-
schnitt vom 06.03.2014 dargestellt (siehe Seite 5).

2. Ziele und Zwecke der Planung:
Im Änderungsbereich des bestehenden Bebauungsplanes
Gewerbegebiet „Untere Stegwiesen“ ist das nördliche Bau-
grundstück, Flurstück Nr. 812/7 bisher nicht bebaut worden.
Auf dem angrenzenden Sondergebietsgrundstück, Flurstück
Nr. 812/8 entstand ein „Möbelmarkt“. Bei diesem Gebäude-
trakt wurde der nördliche Baukörper in 1-geschossiger, der
südliche Baukörper in 2-geschossiger Bauweise errichtet.
Der Eigentümer möchte sein Gebäude teilweise einer ande-
ren Nutzung zuführen. Hierbei sind jedoch keine baulichen
Vergrößerungen geplant. 
Gegenstand der Änderung ist die bauliche Nutzung im sonsti-
gen Sondergebiet: 
- großflächiger Einzelhandel wird geändert und ergänzt

(zulässig sind Möbel und Raumausstattung, Dienstleistungs-
betriebe, Schank- und Speisewirtschaften)

- Einzelhandel (Lebensmittel und Nichtlebensmittel) mit einer
maximalen Verkaufsfläche von 800 m²

- Spielhallen und Vergnügungsstätten sind nicht zulässig.
Bei der Bauweise und den überbaubaren Grundstücksflächen
wird im Plangebiet eine „abweichende Bauweise“ ohne Län-
genbeschränkung der Gebäude festgesetzt.

Das südliche Grundstück im Änderungsbereich, Flurstück
812/2 ist bisher ebenfalls unbebaut. Dieses Grundstück ist Teil
der geplanten Nordumfahrung zwischen der L 267 und der B
465 mit Planung aus dem Jahr 2008. Diese Planung wurde in
den Änderungsbereich übernommen. Die nördlichen und süd-
lich der Trasse verbleibenden Restflächen des Grundstückes
können weiterhin wie im rechtskräftigen Bebauungsplan als
Gewerbegrundstücke genutzt werden. 
Mit der Änderung des Bebauungsplanes Gewerbegebiet
„Untere Stegwiesen“ sollen die erforderlichen planungsrecht-
lichen Voraussetzungen für die vorgesehenen Planungen
geschaffen werden.
Der Bebauungsplan und die örtlichen Bauvorschriften werden
ohne Durchführung einer Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4
BauGB aufgestellt.

3. Vorgezogene Bürgerbeteiligung:
Obwohl für Bebauungspläne der Innenentwicklung eine vor-
gezogene Bürgerbeteiligung gesetzlich nicht vorgesehen ist,
wird der Öffentlichkeit Gelegenheit gegeben, sich in der Zeit
vom 11.08.2014 bis 11.09.2014 (je einschließlich) im Rathaus
Warthausen, Alte Biberacher Straße 13, 88447 Warthausen,
Zimmer 8 und Zimmer 9 während der Dienststunden über die
Planung zu informieren, sich dazu zu äußern und diese mit
einem Vertreter des Hauptamtes zu erörtern. 

Warthausen, 01.08.2014
Wolfgang Jautz
Bürgermeister

Aufforderung zur Grund- und
Gewerbesteuerzahlung
Am 15. August 2014 werden zur Zahlung fällig:
a) Grundsteuer 3. Vierteljahresrate 2014.
Die Höhe des zu entrichtenden Betrages ergibt sich aus dem
letzten Grundsteuerbescheid.
b) Gewerbesteuer 3. Vierteljahresrate 2014.
Die Höhe dieser Rate ergibt sich aus dem letzten Gewerbesteu-
erbescheid oder aus einem gesonderten Vorauszahlungsbe-
scheid.
Soweit eine Einzugsermächtigung erteilt worden ist, werden die
fälligen Beträge vom Konto abgebucht.
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Einladung für alle Interessierte und Antragsteller zur
3. Bürgerbeteiligung in Birkenhard

am Donnerstag, 07. August 2014, um 19.30 Uhr
im Alten Rathaus, Vereinsraum.



Urlaubsabwesenheit
In der Zeit vom 14. August bis einschließlich 08. September
2014 befindet sich Bürgermeister Wolfgang Jautz im Urlaub. Bit-
te berücksichtigen Sie den Termin bei Anfragen und Terminsa-
chen mit der Gemeindeverwaltung.
Das Rathaus ist während der Urlaubszeit zu den bekannten Zei-
ten geöffnet.

Geschwindigkeit anpassen – zu schnelles
Befahren der Kirchensteige
Beim Bürgermeisteramt Warthausen gehen immer wieder Kla-
gen bezüglich des Fahrverhaltens von manchen Verkehrsteil-
nehmern ein. Hauptsächlich wird beklagt, dass die Kirchenstei-
ge zu schnell befahren wird.  Die Kirchensteige liegt in einer
„Zone 30“. Aufgrund der steilen Straße, wird jedoch  die
Geschwindigkeit häufig überschritten. 
Bereits im Mai 2014 haben wir an dieser Stelle auf den „Miss-
stand“ hingewiesen. Nun haben wir in den letzten Wochen eine
Verkehrserhebung durchgeführt und mussten dabei feststellen,
dass nahezu  70 % der Fahrzeuge die vorgeschriebene
Geschwindigkeit überschreiten. Dies ist ein Wert, der uns sehr
erschrocken hat.  Die Auswertungen werden den zuständigen
Stellen vorgelegt, um Maßnahmen auszuarbeiten, die der Ver-
kehrssicherheit  dienen. Außerdem ergeht eine Mitteilung an die
Bußgeldstelle des Landratsamtes, die mit der Geschwindig-
keitsüberwachung beauftragt sind.    
Wir möchten Sie nochmal darauf hinweisen, dass die Kirchen-
steige von vielen Grundschülern als Schulweg benutzt wird und
appellieren an Sie, die vorgegebene Geschwindigkeit einzuhal-
ten.  

Das Fundamt informiert:
Folgende Gegenstände können während der üblichen Öffnungs-
zeiten im Rathaus, Zimmer 2, abgeholt werden:

1 Jugendfahrrad, 2 Damenfahrräder, 1 Jugendfahrrad/Mountain-
bike, 1 Lesebrille

Außerdem ist in Warthausen noch eine Wasserschildkröte zuge-
laufen (bitte melden unter Tel. 0175/8075644).

Auf der Homepage der Gemeinde ist die Rubrik „Fundamt“ ein-
gerichtet. Sobald ein Fundgegenstand beim Rathaus abgege-
ben wird, findet man diesen unter www.warthausen.de/fundamt.

Veranstaltungskalender – August 2014
02./03.08. 30-jähriges Jubiläum

Tennisclub Warthausen
07.08. Gottesdienst in der Demenzstation

Förderverein Pflegeheim Schlosspark
09./10.08. Gartenfest Barabein

Musikverein Mettenberg
13.08. Ausfahrt mit Heimbewohnern zum Schloss

Warthausen
Förderverein Pflegeheim Schlosspark

15.08. Marienandacht im Pflegeheim
Förderverein Pflegeheim Schlosspark

16.08. Rißtal Leistungsklassen-Tennisturnier
Tennisclub Warthausen

22. – 24.08. Bergtour
Berg- und Heimatfreunde

31.08. Sommerfest
Kleintierzuchtverein
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Abfuhrtermine Gelber Sack – August 2014
Die Gelben Säcke des Landkreises werden am
Mittwoch, 06.08.2014,
abgeholt. Am Abfuhrtag müssen die Gelben Säcke/ Blauen Ton-
nen bis 6:30 Uhr zur Leerung bereitgestellt sein. Die Befüllung
der Blauen Tonne mit Wertstoffen darf nur über Gelbe Säcke
erfolgen. Bitte kein loses Material einfüllen!

Weitere Informationen zu den Gelben Säcken finden Sie in der
Abfallfibel des Landkreises Biberach oder unter www.bibe-
rach.de.

Müllabfuhrtermine – August 2014
Donnerstag, 07.08.2014
Donnerstag, 21.08.2014

Abfuhrtermine Papiertonne – August 2014
Die Papiertonne des Landkreises wird am
Dienstag, 05.08.2014,
geleert. Am Abfuhrtag müssen die Tonnen bis 6:30 Uhr zur Lee-
rung bereitgestellt sein.

Was gehört in die Papiertonne?
Zeitungen und Zeitschriften, Kataloge, Kartonagen, loses
Papier, Werbedrucksachen, Hefte und Bücher, Pappe, Schred-
derpapier

Was darf nicht in die Papiertonne?
Tapeten, Tetra Paks (Kartonverbunde), Plastik, Verpackungs-
kunststoffe, Hygienepapier, Servietten, Hausmüll, Glas, Dosen,
Bauschutt, Holz, Biomüll

Fragen zur Papiertonne
Informationen erhalten Sie unter www.biberach.de oder telefo-
nisch unter Tel. 0 73 51 / 52-6377.

Unsere Jubilare
05.08. Herr Josef Mohr

Ehinger Straße 28
Warthausen
87. Geburtstag

10.08. Herr Waldemar Becker
Weiherweg 6
Warthausen
79. Geburtstag

15.08. Herr Harry Schirrmacher
Kronenstraße 4
Birkenhard
83. Geburtstag

23.08. Frau Eveline Schröder
Berggrubenweg 46
Birkenhard
79. Geburtstag

25.08. Herr Franz Wenger
Kapellenstraße 2
Oberhöfen
77. Geburtstag

Wir wünschen für die Zukunft alles Gute, Gesundheit und Got-
tes Segen! 

Sonntag, 3. August  – 7. Sonntag nach Trinitatis:
9.30 Uhr Warthausen: Gottesdienst.

(Prädikantin Imke Winter, Bad Buchau)
Donnerstag, 7. August
10.00 Uhr Warthausen, Senovum: Evang. Gottesdienst für

Demenz-Erkrankte im Pflegeheim
Sonntag, 10. August – 8. Sonntag nach Trinitatis:

9.30 Uhr Biberach, Stadtpfarrkirche: Gottesdienst.
(Dekan Hellger Koepff)

Informationen zur Wertstofferfassung 

Der Wertstoffhof Warthausen wird seit 2013 als 
Grüngutsammelplatz betrieben. Die Betreuung über-
nimmt Personal des Musikvereins Warthausen sowie 
der Firma Braig. 

Öffnungszeiten Grüngutsammelplatz: 
 
Dezember – Februar Samstag, 10 – 11 Uhr 
 
März – November Mittwoch, 17 – 19 Uhr 
 Samstag, 10 – 14 Uhr 

Am Grüngutsammelplatz wird zudem unbehandeltes 
Altholz angenommen. 
 
Für die Erfassung von Altglas sind Depotcontainer 
aufgestellt in: 
 

Warthausen vor dem Grüngutsammelplatz 
Warthausen beim Parkplatz in der Birkenharder 
Straße 
Birkenhard beim Sportgelände in der Burren-
straße 
Oberhöfen beim Gemeindehaus 

Verkaufsverpackungen werden über den  
Gelben Sack im Holsystem erfasst. 

Weitere Informationen erhalten Sie über die Abfall-
fibel des Landkreises, die zusammen mit dem Ab-
fuhrkalender und einer Rolle Gelber Säcke an alle 
Haushalte verteilt wurde. 

Kirchliche Nachrichten

Evang. Kirchengemeinde Warthausen

Evang. Pfarramt: 
Pfarrer Hans-Dieter Bosch. 
Martin-Luther-Str. 6  
88447 Warthausen

Telefon (07351) 13914, Fax (07351) 7984
E-Mail: Pfarramt.Warthausen@elkw.de

Seelsorge in den Pflegeheimen:
Pfarrer Herbert Seichter, Attenweiler:  Tel. (07357) 856

mit den Orten: Schemmerhofen, Schemmerberg, Ingerkin-
gen und Altheim, Äpfingen, Sulmingen, Laupertshausen
und Ellmannsweiler, Warthausen, Birkenhard, Oberhöfen,
Röhrwangen und Herrlishöfen.



Sonntag, 17. August – 9. Sonntag nach Trinitatis:
9.30 Uhr Warthausen: Gottesdienst.

(Prädikantin Gudrun Egerer, Hoßkirch)
Samstag, 23. August
15.00 Uhr Schemmerhofen, Aufhofener Käppele: Trauung und

Taufen von Familie Heinig-Niedetzki
(Pfarrer Hans-Dieter Bosch)

Sonntag, 24. August  – 10. Sonntag nach Trinitatis:
9.30 Uhr Warthausen: Gottesdienst.

10.30 Uhr Schemmerhofen: Gottesdienst mit Taufe von Tama-
ra Zikeli aus Schemmerhofen 
(Pfarrer Hans-Dieter Bosch)

Samstag, 30. August
11.00 Uhr Biberach, Stadtpfarrkirche: Trauung Familie Frickel-

Allerdinks
(Pfarrer Hans-Dieter Bosch)

Sonntag, 31. August  – 11. Sonntag nach Trinitatis:
9.30 Uhr Warthausen: Gottesdienst.

10.30 Uhr Schemmerhofen: Gottesdienst mit Taufen von Van-
essa Hilber und Fabian Baur aus Schemmerhofen
und Eva Silz aus Ingerkingen.
(Pfarrer Hans-Dieter Bosch)

Der Konfirmandenunterricht für den neuen Jahrgang 2000/2001
beginnt im September. Alle uns bekannten Jugendlichen, die
derzeit (noch) die 7. Klasse besuchen, wurden in der letzten
Woche angeschrieben und zum Anmeldeabend am Mittwoch,
den 17. September, 20.00 Uhr, mit ihren Eltern eingeladen.
Dabei soll über Inhalt und den Ablauf der Konfirmandenzeit infor-
miert werden. Das Fest der Konfirmation werden wir am 10. Mai
2015 feiern. Durch die Konfirmation im Kinderheim hat sich der
Start in diesem Jahr etwas verzögert.

Barabeiner Gartenfest
Am 9. und 10. August 2014 veranstaltet der Musikverein Met-
tenberg sein traditionelles Gartenfest in Barabein auf dem Hof
der Familie Schlanser. 
Auftakt ist am Samstagabend um 18.00 Uhr. Ab 19.00 Uhr wer-
den die Gäste von der Gruppe „Die Blechlawine“ mit anspre-
chender Blasmusik unterhalten. Ab 22.00 Uhr laden dann auch
in die gemütliche Kellerbar und das Weinzelt zum langen Ver-
weilen ein. 
Der Sonntag beginnt um 11.00 Uhr mit einem Frühschoppen,
musikalisch umrahmt von der Musikkapelle Stafflangen. Pas-
send dazu bietet die Küche einen reichhaltigen Mittagstisch. Die
Nachmittagsunterhaltung bei Kaffee und Kuchen übernimmt der
Akkordeon-Spielring Mettenberg. Zum Ausklang spielt die
Musikkapelle Mettenberg.
Am Sonntagnachmittag gibt es für die kleinen Besucher Kinder-
schminken. 
Gefeiert wird bei jedem Wetter!
Weitere Informationen gibt es im Internet unter www.mv-metten-
berg.de

Bergmesse der Berg- und Heimatfreunde auf der Immler
Alpe
Am Sonntag, 14. September, findet auf der „Immler-Alpe“ in
Wiederhofen bei Missen unsere traditionelle Bergmesse statt.
Der Gottesdienst mit Herrn Diakon Fritzenschaft beginnt um
11.00 Uhr und wird vom Musikverein Warthausen mitgestaltet.
Nach dem Gottesdienst: gemütliches Beisammensein mit Mit-
tagstisch, Kaffee, Kuchen und musikalischer Unterhaltung. 

Auch die eine oder andere kleinere Wanderung rund um die Ver-
einshütte bietet sich an.
Wie immer fährt ein Bus nach Wiederhofen
Abfahrt:
Birkenhard an der Raiba 7.45 Uhr
Warthausen an der Raiba 8.00 Uhr
Der Fahrpreis beträgt 10.00 Euro (Kinder bis 14 Jahren sind frei)
Busmitfahrer bitte bis 31.8. bei Manfred Schad (Tel. 74314)
anmelden.
Privatfahrzeuge müssen unbedingt beim Parkplatz „Skilift Thaler
Höhe“ abgestellt werden.
Die Gehzeit bis zur Immler-Alpe beträgt dann etwa 40 Minuten.
Für gehbehinderte und ältere Menschen steht ein Fahrdienst
vom Parkplatz bis zur Immler Alpe zur Verfügung.
Natürlich hoffen wir auf schönes Wetter und laden die ganze
Gemeinde Warthausen herzlich dazu ein, einen unvergesslichen
Tag im Allgäu zu verbringen.

Weil 3 Wochen kein Mitteilungsblatt erscheint, sollten Sie jetzt
schon vormerken.
Wir laden ein zur Wanderung um Warthausen mit anschließen-
der Einkehr.
Treffpunkt: Donnerstag, 14.08., um 19.00 Uhr, auf dem Parkplatz
beim Schlossblick.
Bitte alle Notenmappen bei Frau Cloos abgeben.

Am kommenden Samstag, 2. August, findet um 20:00 Uhr im
Vereinsheim unsere Monatsversammlung statt.
Bitte kommt recht zahlreich, da unser Sommerfest am 31.
August ansteht.

Am Freitag, 1.8.2014, entfällt die Singstunde. Dafür am Sonntag,
3.8.2014, Grillabend 18.00 Uhr bei Chorleiterin Christine in Dür-
nau. Bitte Noten, Teller und Besteck mitnehmen. Es findet bei
jeder Witterung statt. 8. und 15.8.2014 ist Sommerpause. Frei-
tag, 22.8.2014, Singstunde um 19.00 Uhr im Probenraum.

D1 Theorieunterricht
Am Samstag, 02. August, findet von 10:00 - 12:00 Uhr D1 Theo-
rieunterricht statt. Bitte vollzählig erscheinen, da dies der letzte
Termin vor dem Kurs ist.

Mo. 18.08.2014
Das Schützenhaus ist noch bis einschließlich Sonntag,
17.08.2014 geschlossen. Das 1. Training nach der Sommerpau-
se findet wieder am Montag, 18.08.2014 zu den gewohnten Zei-
ten statt!
Sa. / So. 30. / 31.08.2014
Festabend / Böllern beim 150-jährigen Jubiläum des SV Laupheim
Fr. / Mi. / Fr. 05. / 10. / 12.09.2014
Vorankündigung Jedermannschießen 2014
Der Schützenverein Birkenhard veranstaltet auch dieses Jahr
wieder sein traditionelles Jedermannschießen. Dazu laden wir
heute schon alle Familien, Gruppen, Stammtische, Vereine, Ein-
zelpersonen usw. herzlich ein. Eine Mannschaft besteht aus drei
bis fünf Personen (w/m). Geschossen werden kann dieses Jahr:
am Freitag, 05.09.2014 von 19:00 Uhr – 21:30 Uhr
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Veranstaltungen 

Vereine    Organisationen

Musikverein Mettenberg

Berg- und Heimatfreunde

Kirchenchor Warthausen

Kleintierzuchtverein

Liederkranz

Musikverein

Schützenverein Birkenhard



am Mittwoch, 10.09.2014 von 19:00 Uhr – 21:30 Uhr
am Freitag, 12.09.2014 von 19:00 Uhr – 21:30 Uhr
Die genauen Startbedingungen erfahren Sie in Kürze auf unse-
rer Homepage unter www.schuetzenverein-birkenhard.de! Teil-
nehmer der letzten Jahre erhalten eine separate Einladung per
Post oder per E-Mail!
Wir würden uns freuen, Sie bei uns begrüßen zu dürfen und
wünschen jetzt schon allen Teilnehmern „Gut Schuss!“

Abt. Fußball
I. Mannschaft
heute Abend ab 19.00 Uhr: Vorbereitungsspiel in Birkenhard
gegen den TSV Warthausen
Sonntag, 10.08., um 17.00 Uhr: 1. Runde Bezirkspokal: BSC
Berkheim - SV Birkenhard
Sonntag, 17.08., um 15.00 Uhr: 1. Rundenspiel SV Birkenhard -
SV Erlenmoos
Sonntag, 24.08., um 15.00 Uhr: SV Sulmetingen - SV Birken-
hard

II. Mannschaft
heute Abend um 17.30 Uhr: Freundschaftsspiel in Birkenhard
gegen den TSV Warthausen II
Sonntag, 17.08., um 13.15 Uhr: Start in die Saison SV Birken-
hard - SV Erlenmoos
Sonntag, 24.08., spielfrei

Gesundheitssport
Ferienregelung QiGong und TaiChi
Im August finden Übungsstunden jeweils dienstags um 8:30 Uhr
und um 9:30 Uhr statt. Eine Teilnahme ist auch für die TN der
Montagsgruppen oder für neue Interessenten offen.

Ferienregelung Gymnastik
Im August jeweils mittwochs um 8:30 (im Gelände) und um 9:30
(in oder an der Halle). Ebenfalls offen für alle.

Musicalfahrt
Am 24. September fahren wir mit dem Bus nach Stuttgart. Es
besteht die Möglichkeit, Tarzan oder Mama Mia anzuschauen.
Abfahrt ab 16:00 Uhr, Zusteigemöglichkeiten in Biberach, Wart-
hausen und Birkenhard. Restplätze geben wir gerne an Nicht-
vereinsmitglieder weiter.
Preise einschließlich Fahrt liegen zwischen 60 und 120 €.
Dies ist eine der letzten Möglichkeit, Mama Mia anzuschauen,
da das Musical im Oktober abgesetzt wird.
Infos und Anmeldung unter 97351 75813 Anrufbeantworter, oder
unter cr.web@web.de

Herrenfußball
Folgende Termine stehen die nächsten drei Wochen an: 
Freitag, 01.08., 16.45 Uhr: Vorbereitungsspiel SV Birkenhard II -
TSV Warthausen II
Freitag, 01.08., 18.30 Uhr: Vorbereitungsspiel SV Birkenhard I -
TSV Warthausen I
Sonntag, 03.08., 11.00 Uhr: Vorbereitungsspiel SG Altheim (bei
Ehingen) - TSV Warthausen I
Mittwoch, 06.08., 19.00 Uhr: Vorbereitungsspiel SG
Altheim/Schemmerberg - TSV Warthausen II
Mittwoch, 06.08., 19.00 Uhr: Vorbereitungsspiel TSV Warthau-
sen I - SGM Reinstetten II
Freitag, 08.08., 19.00 Uhr: Bezirkspokal 1. Runde TSV Wart-
hausen - TSV Rot/Rot II
Mittwoch, 13.08., 19.00 Uhr: Vorbereitungsspiel TSV Warthau-
sen II - FV Biberach II

Sonntag, 17.08., 13.15 Uhr: Erstes Rundenspiel TSV Warthau-
sen II - TSV Wain II
Sonntag, 17.08., 15.00 Uhr: Erstes Rundenspiel TSV Warthau-
sen I - TSV Wain I
Sonntag, 24.08., 13.15 Uhr: Rundenspiel SV Schemmerhofen II
- TSV Warthausen II
Sonntag, 24.08., 15.00 Uhr: Rundenspiel SV Schemmerhofen I
- TSV Warthausen I

Frauenfußball
Trainingsauftakt am Montag, 04.08., um 18.30 Uhr. Folgende
Vorbereitungsspiele sind geplant: 
Samstag, 09.08., 17.00 Uhr: TSV Warthausen - SG Aulendorf
Mittwoch, 20.08., 19.00 Uhr: SV Arnach - TSV Warthausen
Samstag, 23.08., 17.00 Uhr: TSV Warthausen - FC Memmingen

Sommerfest und 30-jähriges Jubiläum
Am Samstag, 02.08., findet unser traditionelles Sommerfest mit
Endspielen und Siegerehrungen der Vereinsmeisterschaften
statt. Am Folgetag (Sonntag 03.08.) feiern wir in diesem Jahr
unser 30-jähriges Vereinsjubiläum. Neben unseren Mitgliedern
sind auch Freunde und Gönner des TC Warthausen herzlich ein-
geladen. Das Programm der beiden Tage ist auf unserer Inter-
netseite (www.tc-warthausen.de) unter der Rubrik „Aktuelles“
veröffentlicht. 
Vorläufiger Spielplan für Freitag und Samstag: 
Fr. 17:00 Damen Einzel Spiel um Platz 3
Fr. 18:30 Herren Einzel Spiel um Platz 3
Sa. 13:00 Endspiel Damen Einzel
Sa. 15:00 Endspiel Herren40 Einzel
Sa. 15:00 Endspiel Herren Einzel

Vereinsmeisterschaften Doppel und Mixed
Direkt nach der Vereinsmeisterschaften im Einzel starten die
Vereinsmeisterschaften im Doppel und Mixed. Hier die Details: 
Vorrunde: Fr., 08.08. bis Di., 02.09. (Gruppen, jeder gegen
jeden) 
Hauptrunde: Mi, 03.09. bis Sa., 13.09. (Ko-System) 
Meldeschluss ist am kommenden Montag. 04.08. Für die Wett-
bewerbe Damen-Doppel, Herren-Doppel und Mixed liegt im Ver-
einsheim das Anmeldeheftchen aus und wartet auf eure Anmel-
dungen!! 

Risstal Leistungsklassen Tagesturnier
In diesem Jahr veranstalten wir, bereits zum dritten Mal, unser
Leistungsklassen Tagesturnier. Es findet am Samstag,
16.08.2014, statt. Ab 9 Uhr starten die ersten Spiele. Anmeldun-
gen können über den Turnierkalender des WTB erfolgen. 

Verbandsrunde
Zum ersten Mal findet in diesem Jahr eine Mixed-Verbandsrun-
de statt. Im August spielt unsere Mannschaft an folgenden Ter-
minen: 
So. 10.08., 11:00 Bezirksliga: TCW 1 - TA SV Dürmentingen 1
So. 17.08., 11:00 Bezirksliga: TA Sport-Club Mengen 1 - TCW 1
So. 24.08., 11:00 Bezirksliga: TA VfL Munderkingen 1 - TCW 1

Aktuelle Informationen im August
Während der Sommerpause des Mitteilungsblatts im August bit-
te für aktuelle Informationen auf unserer Homepage schauen. In
der Rubrik „Aktuelles“ halten wir euch stets auf dem laufenden!
=> www.tc-warthausen.de
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SV Birkenhard

TSV Warthausen

Tennisclub Warthausen



Aktuelle Informationen für Fahrgäste
Ticket-Tipps für die Sommerferien
September-Karte gilt bereits im Monat August 
Schüler allgemeinbildender Schulen können die Karte „09/14“
bereits im August 2014 nutzen – auf allen Linien im DING-
Gebiet. 
Schüler, die 15 Jahre oder älter sind, müssen einen Lichtbild-
ausweis mitführen. Auszubildende oder Studierende können die-
se Regelung leider nicht nutzen.

Junior-Monatskarte für alle bis 20
Für alle Jugendlichen bis einschließlich 20 Jahre, die keine
Schülermonatskarte benötigen, gibt es die Junior-Monatskarte
für 18,- Euro. Sie gilt in den Schulferien bereits ab 8.30 Uhr (am
Wochenende ganztägig) auf allen Linien im DING-Gebiet. 
Hier ist nur ein Altersnachweis erforderlich.

Schülerferienticket Baden-Württemberg 
Auch in diesem Jahr gibt es wieder das Schüler-Ferien-Ticket
Baden-Württemberg. Das Schülerferienticket ist in allen Bussen
und Bahnen des Nahverkehrs in Baden-Württemberg gültig und
bietet viele Vorteile. Infos zu diesem Angebot gibt es unter
www.schueler-ferien-ticket.de

Tageskarten für Touren im DING
Unschlagbar günstig fahren Familien oder Gruppen bis zu 5 Per-
sonen mit der DING-Tageskarte Gruppe Gesamtnetz (15,-
Euro). Auch Fahrten bis Münsingen, Geislingen oder bis Aulen-
dorf sind mit der DING-Tageskarte möglich. 
Gilt Mo - Fr ab 8.30 Uhr, Sa + So ganztags; statt einer Person
kann ein Rad mitgenommen werden.

Weiter fahren mit dem DING-Entdeckerticket
Attraktive Ziele und Strecken außerhalb des DING-Gebiets kön-
nen mit dem DING-Entdeckerticket besucht werden (Gruppe:
22,- Euro, Single: 11,- Euro). 
Neu 2014 ist die Fahrt mit Zug und Bus bis zum Archäopark
Vogelherd bei Stetten (Kreis Heidenheim).
Tourentipps & Fahrpläne: www.ding.eu

Urlaub für Arbeitslose möglich
Arbeitsagentur muss zustimmen
Bald beginnen die Sommerferien und so mancher Arbeits-
lose steht vor der Frage, ob er in seiner Situation auch ver-
reisen kann. „Das ist grundsätzlich möglich, kommt aber
letztlich doch auf den Einzelfall an“, sagt Peter Rasmussen,
Leiter der Agentur für Arbeit Ulm. Sein Rat: Unter keinen
Umständen wegfahren, ohne dass die Arbeitsagentur der
Ortsabwesenheit zugestimmt hat.
Einen Urlaubsanspruch, wie ihn Arbeitnehmer während einer
Beschäftigung haben, kennt das Sozialgesetzbuch nicht. Denn
Bezieher von Arbeitslosengeld I müssen grundsätzlich orts- und
zeitnah erreichbar sein, um keine Chancen am Arbeitsmarkt zu
verpassen. Dennoch: Liegen aktuell keine passenden Jobange-
bote vor, so ist eine Ortsabwesenheit bis zu drei Wochen im
Kalenderjahr unter Fortzahlung der Leistungen möglich. 
Wichtig ist, dass der Arbeitslose rechtzeitig vor der geplanten
Reise mit seiner Agentur für Arbeit Kontakt aufnimmt und sich
pünktlich wieder zurückmeldet, sonst drohen finanzielle Ein-
bußen. Wer ohne Wissen und Zustimmung der Arbeitsagentur
verreist, muss nämlich nicht nur das Arbeitslosengeld für die Zeit
der Abwesenheit zurückzahlen, sondern unter Umständen auch
noch mit einem Bußgeld rechnen. 

Landratsamt Biberach
Von Jugendlichen für Jugendliche
Der neue Schultimer zum Thema Zukunft ist da
Der Schultimer für das kommende Schuljahr
2014/2015 ist fertig. Stolz begutachten die jun-

gen Macher ihr Werk. Bereits zum fünften Mal wird der
Timer in Kooperation mit der Kreissparkasse Biberach
gedruckt. So können 9.000 Stück an die jungen Kunden wei-
tergegeben werden.
Jedes Jahr setzt sich ein neues Schülerkalenderteam zusam-
men. In diesem Jahr recherchierten 21 Jugendliche im Alter von
13 bis 22 Jahren zum Thema Zukunft. Seit Januar  führten sie
Interviews und stellten vor allem viele Tipps zusammen, wie die
Zukunft mit eigener Kraft gestaltet werden kann. Diese Tipps
wurden mit Fotos der Jugendlichen noch verstärkt. Entstanden
ist ein Schultimer von Jugendlichen für Jugendliche mit viel Platz
für Termine und Hausaufgaben. 
Tabea Baur hat bereits zum zweiten Mal mitgemacht und findet:
„Das Tolle an diesem Projekt ist, dass Jugendliche mit unter-
schiedlichen Hintergründen zusammen kommen und beim
Erstellen des Kalenders auch noch super zusammenarbeiten
können.“ Auch der 13-jährige Fabian Werner ist vom Projekt
begeistert: „Die Arbeit für den Kalender macht richtig Spaß und
zum Schluss hat man etwas, das man in Händen halten kann
und das einen richtig stolz macht.“
Der Schultimer ist ein Kooperationsprojekt des Landratsamtes
Biberach, des Kreisjugendreferats, des Kreisjugendrings Bibe-
rach und der Kreissparkasse Biberach. Professionelle Beglei-
tung bekommen die Jugendlichen von der Journalistin Natascha
Mahle im redaktionellen Bereich, von der Kommunikationsdesi-
gnerin Claudia Winter im grafischen Bereich und von der Kreis-
jugendreferentin Gertraud Koch in der Projektleitung. Weitere
Infos zum Projekt gibt es auf www.ju-bib.de

Oberschwäbisches Museumsdorf Kürnbach
Familiensonntag rund um Flachs mit den Flachsbauern
aus Mettenberg
Am Sonntag, 3. August 2014, lädt das Oberschwäbische
Museumsdorf Kürnbach von 10 bis 16 Uhr Familien und Kin-
der zu einem informativen und kreativen Aktionstag rund
um Flachs ein.
Von 10 bis 16 Uhr freut sich die Flachsbauerngruppe aus Met-
tenberg mit einem spannenden Programm rund um die Flachs-
pflanze und ihre erstaunliche Verwendungsvielfalt auf die Besu-
cherinnen und Besucher. Ganz Meister ihres Fachs, veranschau-
lichen die Flachsbauern den Verarbeitungsweg von der Pflanze
zur versponnenen Faser und darüber hinaus: Brechen, Schwin-
gen und Hecheln sind eine mühsame Prozedur und dürfen von
Groß und Klein gerne selber mal ausprobiert werden. Die Flachs-
bauern zeigen ganz anschaulich, wie man früher die Fasern und
Fäden am Webstuhl verwoben hat und welche Kleidungsstücke
und Stoffe - auch heute noch - daraus hergestellt werden. 
Nicht nur die Flachsfasern sind wertvoll - gerade auch die Lein-
samen bieten Erstaunliches: Sie eignen sich in der Küche, als
Heilmittel und sogar im Müsli! Geschmacksprobe gefällig? Gera-
de das Leinöl bietet nicht nur in der Malerei Gelegenheit zum
Einsatz. Die Besucher werden überrascht sein. Wertvolle Infor-
mationen gibt es zudem auf Ausstellungstafeln und alten
Büchern … und zum Mitnehmen. Auch ein Besuch im Kürn-
bachhaus lohnt sich, wo Hildegard Igel den alten Webstuhl zum
Beben bringt und dort aus den Fäden ganze Stoffe herstellt. 
Natürlich kommen die jüngsten Besucher des Museumsdorfs
nicht zu kurz. Sie können mit den Flachsbauern zusammen
kreativ mit all dem arbeiten, was die Flachspflanze hergibt. Und
auch Seiler Emhart freut sich über regen Zulauf.
Für den großen Hunger bietet Friedhelm Brand in der Kürnba-
cher Vesperstube an diesem Tage wieder Schmackhaftes.
Frisch Gebackenes gibt es für den kleinen Hunger aus dem
historischen Backhäusle. Und bei den Flachsbauern gibt es
noch den guten „Flachszopf“ ... der garantiert nicht fasrig
schmeckt!
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Sonstiges



Das Landratsamt – Landwirtschaftsamt informiert:
Workshop mit Kräutern aus dem Garten
Am Dienstag, 12. August 2014 und Mittwoch, 13. August 2014,
findet jeweils ab 16 Uhr an der Biberacher Ernährungsakademie
in der Bergerhauser Straße 36 ein 2-tägiger Workshop statt.
Unter dem Motto „Bekanntes einmal anders“ werden verschie-
denartige Gerichte und Speisen mit Kräutern aus dem Garten
zubereitet. 
Mitzubringen sind eine Schürze, ein Geschirrtuch und Behälter
für Versucherle. Die Lebensmittelkosten für beide Tage betragen
20 Euro. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Anmeldungen sind
möglich bis Donnerstag, 7. August 2014, beim Landwirt-
schaftsamt Biberach unter der Telefonnummer 07351 52-6702
oder per E-Mail an post@b-ea.info

Biberacher Ernährungsakademie
„Von der Milch zu Babys erstem Brei“ 
Die Biberacher Ernährungsakademie bietet am Mittwoch, 6.
August 2014, von 9.30 bis 11 Uhr, einen Vortrag für junge Müt-
ter und Väter zum Thema Babynahrung an. Damit Eltern den
Übergang von der Milchnahrung zu den ersten Breimahlzeiten
gut schaffen, erhalten sie wertvolle Tipps. Die BeKi-Fachfrau
Sigrid Borst stellt unabhängig von Firmen und Produzenten Fak-
ten und Erfahrungen vor. 
Wann beginne ich mit dem Zufüttern, was füttere ich zuerst und
wie stelle ich die Nahrung zusammen? Fragen, auf die junge
Eltern eine Antwort bekommen.
Der Vortrag „Von der Milch zu Babys erstem Brei“ findet im Rah-
men der Landesinitiative BeKi – Bewusste Kinderernährung statt
und ist für die Teilnehmer kostenfrei. Anmeldungen sind möglich
bis spätestens Montag, 4. August 2014, beim Landwirt-
schaftsamt Biberach unter der Telefonnummer 07351 52-6702
oder per E-Mail an post@b-ea.info

Orientierungslos – Hilflos –
Einsam – ein Teufelskreis?
Einladung zum Offenen Treff der Allge-
meinen Blinden- und Sehbehinderten-
hilfe e.V. (ABSH) – Regionalgruppe
Bodensee-Oberschwaben –

Wenn die Sehkraft nachlässt und die Brille nicht mehr hilft, zie-
hen sich viele Betroffene zurück, isolieren sich, verlieren viele
ihrer bisherigen sozialen Kontakte, haben Schwierigkeiten im
Beruf….… die Liste ließe sich unendlich fortsetzen. Aber das
muss alles nicht sein! Oft fehlt es einfach nur an Information, an
Rat und Unterstützung von Menschen die wissen worum es
geht, Menschen, die sich gegenseitig unterstützen und gemein-
sam wieder Freude am Leben haben – auch wenn das Sehver-
mögen eingeschränkt ist.
Die Regionalgruppe Bodensee-Oberschwaben der ABSH e.V. lädt
alle ihre Mitglieder und interessierte Bürgerinnen und Bürger aus
den Landkreisen Sigmaringen, Biberach, Ravensburg, dem
Bodenseekreis und dem Alb-Donau-Kreis zum Offenen Treffen ein.
Wir treffen uns am Samstag, den 9. August 2014, ab 15.00 Uhr,
im „Hotel Traube“, Fürst-Wilhelm-Str. 19, 72488 Sigmaringen.
Neben dem wichtigen Erfahrungsaustausch bei gemütlichem
Beisammensein können wir  Ihnen alle Ihre Fragen rund um das
Thema Seheinschränkung und Unterstützungsmöglichkeiten
gerne beantworten oder Sie an unsere kompetenten Mitarbeiter
vermitteln. Bei einer ausführlichen persönlichen Beratung neh-
men sich unsere Fachleute gerne viel Zeit für Sie und Ihre indi-
viduelle Situation. Bei unseren Treffen haben Sie immer die
Möglichkeit, andere Menschen mit ähnlichen Einschränkungen
und Problemen kennenzulernen. Trauen Sie sich – der erste
Schritt ist immer der schwerste. 
Um besser planen zu können, würde ich mich freuen, wenn Sie
sich bei mir anmelden könnten. Vielen Dank.
Es freut sich auf breites Interesse auch von Seiten der Bevölke-
rung Ihr Harald Eigler, Dipl.-Sozialarbeiter (FH) sowie Kurt Rei-
ner, Telefon: 0 7427-466 0375, E-Mail: rg-bodensee-oberschwa-
ben@abs-hilfe.de, Internet: www.abs-hilfe.de

BEATLES-Burghof-
Open-Air Otterswang

Ein weiteres Burghof-Open-Air zu eher ungewöhnlicher Stunde,
dafür allerdings mit Bewirtung, initiiert der NOTHilfe e.V. am
Sonntag, 10. August 2014, um 11 Uhr, auf dem idyllischen Hof
des Burg-Café Otterswang, Burg 3, Bad Schussenried-Otters-
wang, der einen selten schönen Blick auf das Schussental
ermöglicht. Bei ungünstiger Wetterlage wird das Frühschoppen-
konzert mit kleiner Speisekarte in die Räume des Burg-Café
Otterswang verlegt. 
Der Eintritt beträgt € 10, für Schüler und Studenten € 5. Es emp-
fiehlt sich frühzeitige Kartenbestellung unter Tel. 07525/7103
beim Burg-Café Otterswang. Restkarten werden am Veranstal-
tungstag an der Konzertkasse ab 10 Uhr verkauft.
Für beste Unterhaltung und ein attraktives Programm hat der
gemeinnützige Verein zur Unterstützung in Not geratener Men-
schen NOTHilfe e.V. wieder einmal bestens gesorgt, der mit
Erlösen solcher Benefiz-Kultur-Events einen großen Teil seiner
Sozialarbeit finanziert. Die Aufgabenpalette des seit 1985 beste-
henden Vereins ist umfangreich. Schnelle und unbürokratische
Hilfe zur Selbsthilfe erfahren Menschen in schwierigen Lebens-
lagen, die vielfach durch alle Raster fallen. Daneben werden
Projekte realisiert, die ausgesuchten Sozialeinrichtungen zu
Gute kommen und manchmal sogar in ihrem Fortbestand
gefährdet sind. Kultur- und Sozialarbeit leistet der überregiona-
le, überkonfessionelle und überparteiliche NOTHilfe e.V. aber
auch hinter Gefängnismauern.

Hieb und Stich
Fechten und Gewandung nach
historischen Quellen
Am 02. und 03. August lädt die Hoh-
entwieler Klingenkunst mit ihren Trai-

nern zum ersten Workshop-Wochenende der historischen
Kampfkünste speziell für Reenactoren und historische Darsteller
auf die Bachritterburg. Bei über 20 Stunden Workshops in zwei
Tagen wird das Kämpfen mit verschiedenen Waffen aus vier
Jahrhunderten, wie Schwert, Buckler, langem Schwert und
Dolch behandelt und demonstriert.

Kinderferienprogramm „Mittelalter-Camp“
Etwas ganz Besonderes können Kinder ab 9 Jahren am 07. und
08. August erleben. Beim Mittelalter-Camp leben die Burgherren
auf Zeit zwei Tage lang (fast) wie im Mittelalter. Tagsüber wird
Verschiedenes angeboten, wie Brot backen, Almosenbeutel
nähen, Wappenschild anfertigen, Pfeifchen schnitzen, Knappen-
training und Bogen schießen. Auch Spiel und Spaß kommen
nicht zu kurz, bevor man nach einem richtigen Lagerfeuer mit
Stockbrot und Würstel am Spieß im Mittelalterzelt übernachtet.
Anmeldung ist erforderlich.
Nähere Infos unter Tel. Nr. 0 75 82 / 93 04 40. Weitere Infos zum
Jahresprogramm unter www.bachritterburg.de

Federseemuseum Bad Buchau
So, 03.08. 10–18 Uhr UNESCO Thementag: Handel, Verkehr
und frühe Metallurgie – die „Siedlung Forschner“ Vor rund 4000
Jahren brodelte in den Schmelztiegeln der Bronzeschmieden mit
Kupfer und Zinn erstmals jener glanzvolle Werkstoff, der eine
ganze Epoche prägte: die Bronzezeit. Der Handel mit diesen
begehrten Metallen florierte in alle Himmelsrichtungen, an deren
Verkehrsachsen befestigte Siedlungen – wie die „Forschner“ –
entstanden. Mit Führungen, Vorträgen und Vorführungen experi-
mentellen Bronzegusses präsentieren wir eine Epoche, in der
Europa ein neues Gesicht bekam.
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5. Flohmarkt des MV Mittelbuch am Samstag, 02. August
2014, ab 08.00 Uhr, rund um die Turn- und Festhalle. Weite-
re Infos unter: www.mv-mittelbuch.de 



Mo–Fr, 04.–08.08. 13.30–16.30 Uhr 
Prähistorische Fischfangwoche
Munter wie ein Fisch im Wasser: Kinder und Erwachsene ent-
decken gemeinsam die Fischgründe am Federsee, erforschen
alte Techniken und Geräte und erproben das Konservieren und
Räuchern des Fangs.

Vorschau
So, 10.08. 10–18 Uhr Prähistorische Töpferei – von der Stein-
zeit bis zur Eisenzeit In Form, Stil und Technik – die vorge-
schichtliche Töpferei hatte über die Jahrtausende auch ihre
modischen Seiten. Wir betrachten die Entwicklung der Töpferei
im Wandel der Zeit.
14 Uhr ArchäoKids – Führung von Kindern für Kinder

So, 24.08. 10–18 Uhr Farbenfrohe Vorzeit
Das bunte Pflanzen- und Farbspektrum von den Anfängen der
Altsteinzeit bis ins Mittelalter – an verschiedenen Stationen und
Marktständen präsentieren wir die farbige Seite der Vergangen-
heit.
14 Uhr ArchäoKids – Führung von Kindern für Kinder

Vorschau: „Erlebnis Museum“ in den Sommerferien 
Di–Mo, 12.–18.08., 10–18 Uhr, Lebendige Geschichtsvermitt-
lung mit der Bronzezeitgruppe „Tenaigos“
Di–Fr, 19.–22.08., 13.30– 16.30 Uhr Ernährung in der Steinzeit
Mo–Fr, 25.–29.08., 13.30– 16.30 Uhr, ArchäoWerkstatt
Mo–Fr, 01.–05.09., 11–17 Uhr, „Der Steinzeit auf der Spur“ – ein
Ausgrabungsprojekt 
Di–Sa, 09.–13.09., 10–18 Uhr, Speer schleudern und Einbaum
fahren auf dem Museumsteich! 

Weitere Infos: Federseemuseum Bad Buchau, Zweigmuseum
des Archäologischen Landesmuseums Baden-Württemberg,
tägl. von 10 bis 18 Uhr geöffnet, Tel.  07582/8350, 
www.federseemuseum.de

Fachklinik für Neurologie Dietenbronn GmbH
Am Mittwoch, 6. August 2014, findet um 18.00 Uhr für unsere
Patienten, Angehörigen und alle Interessierten eine kostenlose
Informations-Sprechstunde statt. 
Thema: Vorsorgevollmacht - Betreuungsverfügung - Patien-
tenverfügung
Frau Röser vom Betreuungsverein Biberach informiert über die
Möglichkeiten Vorsorge zu treffen für den Fall, dass Sie aufgrund
einer Krankheit oder infolge eines Unfalls nicht mehr in der Lage
sind, Ihre Angelegenheiten selbst zu regeln. Dadurch können
Sie ein hohes Maß an Selbstbestimmung wahren und vermei-
den, dass im beschriebenen Fall vom Betreuungsgericht oder
Notariat eine rechtliche Betreuung angeordnet werden muss. 
Wir laden alle Interessierten recht herzlich zu diesem Vortrag
ein.

Busfahrt für Jedermann
Der NABU Ochsenhausen-Ringschnait bietet einen Tagesaus-
flug mit dem Omnibus zu den Höhlen der Schwäbischen Alb an.
So wird die Charlottenhöhle, Sontheimer Höhle und die Laichin-
ger Tiefenhöhle besucht. Mit etwas Glück kann man dort auch
Fledermäuse beobachten. Diese Fahrt findet am Sonntag, 21.
September, statt und ist auch für Nichtmitglieder. Abfahrt Grund-
schule Ringschnait 7 Uhr, Ankunft Ringschnait ca. 18.30 Uhr.
Fahrpreis und Eintritt: Erwachsene 30 Euro, NABU-Mitglieder
mit Anhang je 25 Euro, Jugend 6 bis 18 Jahre 15 Euro, bis 5 Jah-
re frei. Anmeldung und weitere Infos ab sofort beim 1. Vorstand
Gerhard Föhr, Tel. 07352/2579 mit gleichzeitiger Überweisung
an Naturschutzbund e.V., Volksbank Ochsenhausen, BLZ
63090100, Kontonr. 185712002.
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Amts- und Mitteilungsblätter sind die wichtigsten

Informationsmedien für das lokale Geschehen
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Ihnen unsere Amts- und Mitteilungsblätter als
kostengünstiger Werbeträger zur Verfügung:

Landkreis Biberach
88451 Dettingen/Iller
88453 Erolzheim
88484 Gutenzell-Hürbel
88486 Kirchberg/Iller
88515 Langenenslingen
88430 Rot an der Rot
88477 Schwendi
88459 Tannheim
88527 Unlingen
88444 Ummendorf
88447 Warthausen

Bodenseekreis
88048 Ailingen
88097 Eriskirch
88444 Fischbach*
88090 Immenstaad
88677 Markdorf
88074 Meckenbeuren-Kehlen
88099 Neukirch
88094 Oberteuringen

Alb-Donau-Kreis
89613 Oberstadion

Landkreis Schwäbisch Hall
74549 Wolpertshausen

Rems-Murr-Kreis
70736 Fellbach-Oeffingen
71336 Waiblingen-Bittenfeld

Landkreis Ludwigsburg
71642 Hoheneck*
71686 Pattonville/Remseck*
71636 Pflugfelden + Weststadt*

Landkreis Waldshut
79805 Eggingen

Landkreis Esslingen
73773 Aichwald

Aichelberg, Aichschieß,
Schanbach, Krummhardt,
Lobenrot

73272 Neidlingen

Zollernalbkreis
72459 Albstadt-Laufen
72459 Albstadt-Margrethausen
72459 Albstadt-Pfeffingen
72459 Albstadt-Burgfelden
72461 Albstadt-Onstmettingen
72475 Bitz
72358 Dormettingen
72359 Dotternhausen/Dautmergen

Landkreis Wangen
88239 Deuchelried
88239 Leupolz/Karsee
88239 Neuravensburg
88239 Niederwangen
88239 Schomburg

Landkreis Ravensburg
88279 Amtzell
88255 Baienfurt
88255 Baindt
88368 Bergatreute
88285 Bodnegg
88273 Fronreute
88287 Grünkraut
88281 Schlier
88267 Vogt
88289 Waldburg
88364 Wolfegg
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